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Gemeinsam 
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stärken!
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U rlaub! Für die meisten Men-

schen die schönste Zeit des 

Jahres. Um den perfekten Aufenthalt 

planen zu können, informieren sich 

die meisten Urlauber vorab im Inter-

net über ihr Ziel. Sie erkundigen sich 

digital über Freizeitmöglichkeiten 

und Veranstaltungen, studieren die 

Speisekarten der Hotels und schauen 

sich die Öffnungszeiten von Restau-

rants, Museen oder Schwimmbäder 

an. Leider sind die Daten auf den 

Plattformen und Webseiten nicht im-

mer aktuell.

H ier kommt die BayernCloud 

Tourismus ins Spiel: Sie soll 

künftig in Bayern als Datendreh-

scheibe für touristische Informatio-

nen dienen. Auf der BayernCloud 

Tourismus können touristische Ak-

teure wie Kommunen, Touristiker, 

Hotelbetreiber, Gastronomen oder 

Veranstalter ihre Daten eintragen 

und via Webclient laufend aktuali-

sieren. Die Informationen stehen als 

Open Data zur Verfügung und wer-

den automatisch auf verschiedene 

Kanäle wie www.ferienregion-natio-

nalpark.de, Infoterminals, Apps und 

anderen Online-Plattformen ausge-

spielt. Das minimiert den Pflege-

aufwand, gleichzeitig erhöht es die 

Reichweite und Sichtbarkeit der 

Betriebe und der Ferienregion. 

B ayernCloud Tourismus: 

aktuell, übersichtlich, 

einfach, schnell, kostengüns-

tig, qualitativ hochwertig 

und sicher touristische Daten 

teilen, verarbeiten und 

sichtbar machen.
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TAL

PFAD 1

PFAD 2

3 freie Plätze

i

VERANSTALTUNGEN DER GEMEINDE BEISPIEL

02.10.2022 Erntedankmarkt am Marktplatz

31.10.2022 Halloweenparty für Kinder im  
  Gemeindehaus

11.11.2022 St. Martins-Umzug 

20.12.2022 Weihnachtsmarkt am Rathaus

NATURPARK
Outdoor-Touren, Geopunk-
te von Rastmöglichkeiten, 

ö�entliche WC ...

HOTEL
TOURISTINFO

POI

VERANSTALTUNGEN

z. B. Museum, Ö�nungs-
zeiten, Preise, Beschreibung, 

Auslastung ...

SEE
Wassertemperatur, 

Badeplätze ...

ERLEBNISSE
z. B. Kayak-Tour, Tre�punkt, Preis, 

Merkmale, Beschreibung ...

Ausstattung, Preise, 
Lage, Verfügbarkeit ...

Infoterminals

Ausflugsticker

Online-Portale

Sprachassistenten

Apps

GASTRONOMIE
Ö�nungszeiten, Speisekarte, Sitz-

plätze, Tischreservierung, ...

PARKPLATZ
Gebühren, Verfügbarkeit von 
E-Ladestation und Parkplatz 

erfasst durch Kamera-Sensorik

Verknüpfungspunkt aller 
Daten in der Destination 

Veranstaltungsort, Beginn, Dauer, 
Programm, Eintrittspreis ...

CAMPINGPLATZ
Stellplätze, Ausstattung, 

Preise, Lage, Verfügbarkeit ...

BERGBAHN
Betriebszeiten, Preise, 

Auslastung ...

WANDER-TOUR
Verlauf der Route, Sperrun-

gen, Wegbescha�enheit, 
Höhenprofil ...

Open

23,4°C
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BayTM als federführende 

Umsetzungskraft  

D ie Kompetenzstelle für Digita-

lisierung der Bayern Touris-

mus Marketing GmbH (BayTM) in 

Waldkirchen ist für die Konzeption, 

Umsetzung und langfristige Betreu-

ung der BayernCloud verantwortlich. 

BayernCloud Tourismus 

im Digitalen Dorf   

D er Technologie Campus Gra-

fenau (TCG), Teil der Tech-

nischen Hochschule Deggendorf, 

erprobt die Stärkung des Tourismus 

im ländlichen Raum durch Digitali-

sierung der touristischen Daten in 

drei Modellregionen: Ferienregion 

Nationalpark Bayerischer Wald 

(FNBW), Ferienregion Waginger 

See und Tourismusregion Hörner-

dörfer. „Bottom up“ wird von der 

Basis ausgehend auf lokaler Ebene 

gestartet, um die FNBW in der prakti-

schen Umsetzung vor Ort zu unter-

stützen. 

Ferienregion Nationalpark

Bayerischer Wald  

D ie FNBW nimmt als eine von 

drei Modellregionen eine Vor-

reiterrolle im Projekt ein und soll als 

Best-Practice-Beispiel für ganz Bay-

ern dienen.

Unser Ziel ist die Erhöhung der 

Sichtbarkeit und Reichweite der tou-

ristischen Daten, sowie die Daten-

qualität und -quantität. 

TOURISMUSVERBAND
OSTBAYERN

TOURISMUSVERBAND
ALLGÄU/BAYERISCH 
SCHWABEN

CHIEMGAU TOURISMUS E.V. 
MITGLIED DES 
TOURISMUSVERBAND 
OBERBAYERN

TOURISMUSVERBAND
FRANKEN

Interdisziplinäre
Zusammenarbeit
auf allen Ebenen

   Modellregionen der BayernCloud Tourismus
    Tourismusverbände der Modellregionen
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Digitale Transformation 
im Tourismus mit der 

BayernCloud
 

 
  Gemeinsam möchten wir

–––    den Tourismus in den ländlichen Regionen fördern –  

durch die Digitalisierung touristischer Daten,  

welche zu mehr Sichtbarkeit und Reichweite führen

–––    die organisatorischen und technischen Voraussetz ungen  

dafür schaffen, dass viele, gut strukturierte Daten  

bereitgestellt werden können

–––    eine Best Practice zur Befüllung der BayernCloud Tourismus   

mit hoch wertigen Daten in den Modellregionen  

„Digitales Dorf Bayern“ schaffen

Zu k u n f t s w e i s e n dZu k u n f t s w e i s e n d
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Die Vorteile
der BayernCloud Tourismus

auf einen Blick 

    Automatisierte Ausspielung der Daten 

auf verschiedenen Kanälen: Online-Plattfor-

men, Infoterminals, Apps, …

    Höhere Reichweite und Sichtbarkeit 

des eigenen Betriebs und der Ferienregion 

    Minimierter Pflegeaufwand durch Prinzip 

„einmal pflegen – überall ausspielen“

    Rechtssicherheit bei Weiterverwendung 

von Daten, wie z. B. Bildern (CC-Lizenzierung)

     Datenbasis zur Schaffung von neuen 

innovativen Lösungen für Gäste, 

z. B. digitale Gästekarte

    Kostenfreie Nutzung für Datenlieferanten 

bzw. -bereitsteller im ländlichen Raum 

Digitale Urlaubsangebote 
bieten dem Gast Inspirationen

und mehr Zeit

Pr ä s e n t  i m  w e bPr ä s e n t  i m  w e b
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Mehrwert für den 
Tourismus schaffen –

zeitgemäß und nachhaltig

Welche Daten sind für die 

BayernCloud Tourismus von Bedeutung?  

D A T E N T Y P E N

BERG- UND
WINTERSPORT

POI

UNTERKÜNFTE

MOBILITÄT

ERLEBNISSE

TOUREN

WETTER GASTRONOMIE

VERANSTALT-
UNGEN

Statische 
Daten

Feststehend, sich kaum 
ändernd: z. B. Name des 
Betriebs, Adresse, Öff -

nungszeiten …

Dynami-
sche Daten

Flexibel, sich ständig 
ändernd: z. B. Besucher-

zahlen, Auslastungen, 
Wetterdaten, ÖPNV-

Daten 

Redaktio-
nelle Daten

„Content“: z. B. Texte, 
Fotos, Videos, 
Blogbeiträge

(CC-Lizenzierung
beachten!)

D
A T E N K A T E G O R I E N

Datenkategorien enthalten/liefern Informationen zu:
Name des Betriebs, Beschreibungstext, Preise, 
Öffnungszeiten, Bilder, Auslastungen…

G ä s t e z u f r i e d e n h e i tG ä s t e z u f r i e d e n h e i t
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Wichtige Begriffe 
im Zusammenhang 

mit der Bayern-
Cloud Tourismus

 

Verantwortung für eigene 

Daten übernehmen   

U m eine hohe Korrektheit und 

Aktualität der Informatio-

nen gewährleisten zu können, ist es 

wichtig, dass diese aus erster Hand 

von den touristischen Leistungsträ-

gern direkt an die Gäste gelangen. 

Die Leistungsträger vor Ort wissen 

am besten über ihren eigenen Be-

trieb oder über ihre Dienstleistungen 

Bescheid. Daher sollte der Akteur die  

Änderungen, wie z. B. Öffnungszei-

ten, eigenständig pflegen. Die Aktua-

lisierung der korrekten Daten erfolgt 

schließlich in Echtzeit auf verschie-

denen Plattformen.  

68 % der Reisenden 

informieren sich online   

W er auf Reisen geht, informiert 

sich im Internet umfangreich 

über das Urlaubsziel und besorgt 

sich Tipps. Für die Tourismusbranche 

bedeutet dies: Wer touristische Leis-

tungen anbietet, muss dem Gast die 

Möglichkeit geben, sich auch online 

informieren zu können. Dabei müs-

sen sich Gäste auf Informationen aus 

dem Netz verlassen können.  

//  Vgl. Bitkom Studie – Digitaler Tourismus 2022

Wie können Sie Ihre Daten 

an die BayernCloud Tourismus

übermitteln?   

D ie Übermittlung von Daten an 

die BayernCloud Tourismus 

findet direkt über das Destination-

Management-System WinTOP von 

Reif Systemtechnik der FNBW statt. 

Das Profil zu einem Betrieb wird von 

der FNBW angelegt. Hier können 

Leistungsträger vor Ort direkt ihren 

Zugang beantragen und via Web-

client ihre Daten selbst im System 

verwalten und pflegen.

Das Internet wird 
zur wichtigsten 

Informationsquelle
 

–––  WAS IST OPEN DATA?   

➜   Offene Daten als die Basis  

für die BayernCloud

➜   Frei zugängliche Daten die je-

derzeit, zu jedem Zweck von 

jedem/r genutzt und weiterver-

wendet werden dürfen

–––  MERKMALE VON 

OPEN DATA

 
➜   offener Zugang

➜   maschinenlesbar

➜  geführenfrei

➜  frei nutzbar

–––  WAS BEDEUTET CC- 

LIZENZ IERUNG?

Daten können nur dann auf der Bay-

ernCloud Tourismus bereit gestellt 

werden, wenn Bilder, Texte oder Mu-

sik mit Zustimmung des rechtmäßi-

gen Urhebers lizenziert werden. Bei 

Bildern, erstellt durch Fotograf:innen, 

erfordert diese eine genaue Überprü-

fung vorab. 

Diese Creative Commons-Lizenzie-

rung (CC-Lizenz) kann im Destina-

tion-Management-System WinTOP 

(Gastgeberdatenbank) durchgeführt 

werden. Die Lizenzierung mit CC-0, 

CC-BY oder CC-BY-SA gibt anderen 

Menschen die Möglichkeit, die Urhe-

berwerke unter bestimmten Bedin-

gungen weiter  zuverwenden, ohne 

aus drücklich um Erlaubnis fragen 

zu müssen. 

Tipp: Anleitung zur Lizenzierung 

von Daten ist im WinTOP-Portal hin-

terlegt.

i
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Mit dem Webclient 
zum gemeinschaftlich 
gepflegten Datenpool 

BayernCloud 
Tourismus

www.wintop.de/anmeldung

1.
Webclient Zugang erhalten 

➜  QR Code scannen oder per Link   

2.
Kurze Einführung zum System durch Ansprech-

partner der Tourismusorganisation 

3.
Inhalte zu Ihrem Betrieb im System pflegen, 

überprüfen und aktualisieren 

4.
Informationen als Open Data freigeben 

durch Lizenzierung nach Creative Commons

5.
Bei Änderungen Daten aktualisieren, z. B. neue 

Preise, andere Öffnungszeiten, aktuellere Bilder

6.
Ausspielung Ihres Betriebs auf 

www.ferienregion-nationalpark.de

und weiteren Online-Portalen 

WinTOP

Webclient
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Ihr Ansprechpartner bei der FNBW

Robert Kürzinger  

Konrad-Wilsdorf-Straße 1, 94518 Spiegelau

Mail: kuerzinger@ferienregion-nationalpark.de

Ihre Ansprechpartnerin am TCG

Katharina Keilhofer

Hauptstraße 3, 94481 Grafenau

Mail: katharina.keilhofer@th-deg.de
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„Durch die Zusammenarbeit mit dem Technologie Campus Grafenau 

haben wir die Möglichkeit, die Vorteile der BayernCloud 

für den Tourismus in der FNBW zu nutzen, um den Tourismus nachhaltig 

zu stärken und wettbewerbsfähig zu bleiben. 

Dies gelingt jedoch nur, wenn wir als Destination gemeinsam 

an einem Strang ziehen und in die Zukunft blicken.“

Robert Kürzinger (Geschäftsführer 

der FNBW) ©FNBW
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Ein Projekt des Technologie Campus Grafenau

der Technischen Hochschule Deggendorf

www.tourismus.bayern/bayerncloud-digital/

Noch mehr 
digital?

 


